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Beilage zu Rr. zig

der

Karlsruher Zeitung .

Literarische Anzeigen .

Im Berlage der I . G . Calve '
schen Buchhandlnng

''
zu

Prag ist so eben erschienen , und in allen soliden Buch¬
handlungen Deutschlands zu bekommen , in Karlsruhe bei
G . Braun :

1 8. 8 e II 6 II ll 11 6 II

nun VvrdroitunA

A60Ara ^ 1li8o1l6l - I^ 6nritlll886 .
Dine Deliersiclit des Neuesten nntl VVissens -
avüiiliAsleii iin Oeiaiete dei - tzesninnrlen Idi li¬

es er - nnd Völkerkunde .

2uAloicd als kortiaukensio ülrAnnLuiiA 2 U 2immer -
rnanns 'l ' ssodonduod äor koisou

korsusgogobow
von

loli . Oottlrieä 8oir >ni6r ,
Verkassvr los Kamälcles ckor pk ^ slsckell IVolt .

Drille r stulir ^ nnA .
lllit 2 kiuxsortakoin 1826 . 12 . Stark Dogen ,

kreis 3 Ä , 36 kr .

»3r3 oäor ister lakrgsng . Mit 4 Lupkertsfoln u . 1 6ar -
te . 18 ilr livAen stark . kreis 3 ü . 36 kr .

>3r,s oäer stör lakrgang . Nit 5 Luplertakeln u . 1 Lar -
to . iy 1^2 Legen , . . kreis 3 ü . 36 kr .

Die beiden ersten Jahrgänge nüzlichen Taschenbu -
ches sind so günstig ausgenommen worden und haben so¬
wohl im In - als Auslande einen so starken Absaz gefun¬
den , daß man deutlich steht , diese neue literarische Unter¬
nehmung des schon früher durch sein Gemälde der phy -
sischen Welt rühmlich bekannten Verfassers habe ein we¬
sentliches Bedürfmß der Zeit befriedigt . Die Leser wer¬
den in dem vorliegende » Jahrgange , ausser einer allge¬
meinen Uebersicht der neuesten Reisen u . geo¬
graphischen Entdeckungen , auch zwei Beschrei¬
bungen von Hauptstädten ( Stockholm u . Rio
Janeiro ) finden , eine Erweiterung des Planes , welche
bei den folgenden Jahrgängen beibehalten weiden soll , Auch

die übrigen Aufsätze , Ueberstchtsn der neuesten merkwürdig¬
sten Reisen und Auszüge daraus , zeugen für das Bestree
den des Hrn . Verfassers , nach und nach über alle Gegen¬
den der Erdoberfläche die neuesten Beobachtungen zu sam¬
meln und das Dunkel , das noch auf einigen liegt , immer
mehr aufzuhellen . Am besten wird sich die Wahrheit die»
ser Bemerkung aus der nachstehenden Inhalts - Uebersichl
ergeben :

Allgemeine Uebersicht der neuesten Entdeckungen im Ge¬
biete der Länder - u . Völkerkunde , r . Stockholm . 2 . Ara «
go

' S Spazierfahrt um die Welt . Z. Chiwa und seine Be¬
wohner . 4 . Die Länder am Mississippi . 5 . Ueberreste der
alten amerikanischen Stadt Huehuetlapallan . 6 . Ueber das
Erdecssen einiger wilden Völker . 7 . Die Pyrenäen . 8 Sa¬
voyen . y . Rio de Janeiro . 10 . Die Isländer , n . Eh¬
renrettung des Montblanc gegen den Monte - Rosa .

Die Kupfertafeln enthalten Nr . i . Ansicht der Kirche
Nossa Senhora da Gloria in Rio Janeiro . 2 Ruinen
auf der Insel Tinian . Z . Tigerjagd der Gautschos in Pa¬
raguay . 4 . Ansicht von Ehiwa . 5, Thurmähnliches Ge¬
bäude zu Huehuetlapallan .

Neue Bücher deS Industrie - Komptvirs in Leipzig, wel ,
che so eben an alle Buchhandlungen versendet worden sind,
nach Karlsruhe an Braun :

Das Schloß Montillo ,
Roman in zwei Theilen . Frei nach dem Englischen ,

von F . X . Hadats . Erster Theil . 8 . 2 fl . 24 kr .
Ein Roman , der wie dieser den Leser von Anfänge bis

zu Ende mit dem äussersten Interesse erfüllt und ihn durch
rege Phantasien u . angenehme Schreibart festhält , erfüllt
alle Forderungen , die man an ein unterhaltendes Lesebuch
machen kann , und darf gewiß mit allem Recht empfohlen
werden . Der zweite Theil ist unter der Presse , und wird
in vier Wochen gewiß erscheinen .

GeistergeschtchLen
nach beglaubigten Quellen erzählt u . herausgegeben von

T . M . Jarvis , Esq . und Andern . Aus dem Eng¬
lischen . Mit einer Abhandlung des Uebersetzers über
Geiskererscheinungen . ö . br . 1 fl . 46 kr .

In der deulschen Sprache kennen wir kein Buch , das
so schauerlich angenehme Erzählungen dieser Art enthielte ,



welche , von denkenden Männern beglaubigt , so mannigfal ,
tig und verwickelt sind als die dieses Buches .

Der Bau
d e r

Hängebrücken aus Eisendraht ;
» acli Stevenson Segnen , Dufour , Navier u . A . von

C . F . W . Berg , mehrerer gelehrten Gesellschaften
Mitglied ?. Mit sieben großen Kupfertafeln , ö . br .
2 fl . 42 kr.

Die längst erwartete

Neue Hamburger Bühne ,
« ine Sammlung der neuesten Lustspiele vom Direktor
des Hamburger Stadrtheaters , Schmidt . 6 . 1 fl .

4g kr . Velinpapier 2 fl . 24 kr .
ist jezt erschienen (ln Karlsruhe bei Braun zu haben ) .

Diese gediegene Sammlung wird um so willkommener
seyn , je weniger gute und neue Lustspiele wir erhalten .

Bei Tendier und v . Manstein , Buchhändler in
Wien , ist erschienen und in allen Buchhandlungen Deutsch «
lands zu haben , in Heidelberg und Speyer bei August
Oßwald :

Mancherlei aus dem Gebiete
der

Geschichte und Dichtung
von

Joseph Wend
k. k. Haupimann .

8 , Mit l Titelkupfer elegant broschirt .
s fl . 6 kr .

Diese Sammlung empfiehlt sich allen größer » u . klei¬
nern Lesezirkeln Lurch die Mannigsalti . keit ihres Gehalts ,
den der Verfasser folgendermaßen adgethcilt hak :

Balladen , Sagen und Lieder S . ile l — 52 .
Erzählungen . . . . <- 5Z — n6 .
Dichtungen . . . . - il / — l/2 .
Die Heilung , Lustspiel in 4 Akten - lüg — 274 .

Der größte Theil der Aufsätze ist nach wirklichen Be¬
gebenheiten bearbeitet , was die Lektüre um ! ö anziehender
macht . Die Vrrlagshandlung hat ihrerseits für schönes
Papier und gefälligen Denk gesorgt .

Offen bürg . ( Bekanntmachung . ) Es wurden
dahier unken beschriebene vier Bursche arretier , und wegen
Verdachts und Betrügereien mit Rechen - Pfennigen iu Un¬
tersuchung gelogen .

Bei den ersten Beiden der nachbenanntcn Bursche fand man
Mehrere Rcchcn- Pfcniuge von gelber Melatl - Komxestuon , in
der Große eines 3 - BäzncrS. Das Gepräge derselben enthält
auf der einen Seite das Brustbild eines Mannes mit derUm -
schnft ;

- -Alexander , Kaiser von Rußland "
auf der andern Seite etnen Denkstein , » eben welchem die Göt¬tin der Gerechtigkeit stehet , mit der rechten Hand einen Kranzüber den Denkstein , in der linken eine Wage haltend.Den ober» Lheil dieser Seite umgicbl die Umschrift :

„ Für die gerechte Sache " ,und unten findet sich das Wort „ Jetton " ausgeprägt.Sämmtliche Behörden werden h,evon mit dem dienstfrcunb - »
schastlichen Ersuchen in Kenntniß gesezt , alle ihre etwa be¬
kannten Umstände , welche auf die einsitzenden Bursche und aufden Gegenstand der Untersuchung Bezug haben können , zum
Bchuse weiterer Untersuchung hierher baldgcfällig mitjuthkiltN.

Offenburg, den ,«i . Nov . 1624.
Großherzogliches Oderamt .

Beeck .
Signalement

des
, ) Iohan Baptist Plagntcus , Schlossergesell , von Rud«

Mark , in Frankreich .
Alter - 3 Jahre , Haare hellbraun , Größe 5 ' — " 3" ' , Au¬

gen bläulich , Nase lang , groß , Mund groß , Gesicht einge¬
fallen, Farbe gesund, Stirnebedekt , Statur mittel , besondere
Kennzeichen keines.

Kleidung .
Abgetragener grüner Frak , ohne Gilet , Filzhut nüt schwar¬

zem Wachstuch , grobes zwilchenes Hemd , weißes Halstuch,
coth gcdupsr , abgetragene Hosen von brauner Art Sommcr -
zeug , Halbstiefcl .

Dieter Bursche rciSte mit einem im Laufe der Untersuchungals falsch befundenen Wanberbuche , bas er »ach seinem Ge¬
ständnisse sich selbst gemacht hat , und worin die Marne
Or schwel er als ausfertigenbe Stelle , und Ver - 2 . April p
d . I . als der Lag der Ausfertigung angegeben ist.

2 > Georg David Birken maier , Schustergesell , von
Oberuhrbach, im Würicmbcrgischcn .

Atter 2L Jahre , Größe S ' 6" , Haare dunkelbraun , Stirn
rund und bebckt , Augenbraunen braun , Augen braun , Nase
gestuzi , jMunb dik , Zähne gut , Bart keinen , Kinn runS ,
Gesicht oval , Farbe gesund , Statur mittel , besondere Kenn¬
zeichen keines.

Kleidung .
Einen abgetragenen grünen Frakrok . abgetragene Hosen

von blauem Luche , schwarzselvenes Halstuch , eine» abgetrage¬
ne » Filzhut mit einem grüne» Wachstuch überzogen , Hatb-
stieftl .

3) Andreas S t e in hi l pe r , Schustergcscll , von Gels-
Hausen , im Vavischcn .

Alter 24 Jahre , Größe 5 ' 2 " , Haare hellbraun , Stirn
hoch , gewölbt , Augenbrauncii hellbraun , Augen grau , Nase
mittel , Mund Mittel , Kinu runb , Gesicht rund , Farbe ge¬
sund , Slaiur bcsezt , betontere Kennzeichn , keines .

K l e i b u n g .
Eine schwarzsammeine Kappe nur einem kleinen Schilde,

dunkelvrauiuüchkncn Frakrok , schwarzseibenes Halstuch, c nc
abgetragene weiße Weste , ausgewaschene Nanzu nhvsen , Schu¬
he unv teinenc Striniipfe .

Auch dieser Burs .vc reiste mit einem als falsch befundenen ,
angeblich unterm 8 . Juli ! I von vciri Bürgermeisteramt zu
Durmersheim auSzrstrikten Wanberbuche .

4 ) Georg Jakob Wiemcr , Schnelderzcsell, von Eroß -
gerau , im DarmstäStis.ben .

Alter 24 Jahre , Größe 5 ' 9" , Haare braun , Stirn nie¬
der und beoekc , Augenbraunc » rötblich , Augen grau , Nase
klein , Munö dik , Kinn lang , Gesicht länglich , Farbe gesund,
Statur mittel , besondere Kennzeichen kcnics .

K l c > v u u g -
Eincn alte » schwarze » Srrohhut , ein schwarzlüchcner abqe.

tragcncr Frakrok - schwarziüchcne Weste , schwarzscidenes Hals^
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tuch , hellgraue Beinkleider von baumwollenem . Sommerzeug ,
alte zerrissene Halbsticfel.

Rastatt . ^ Bekanntmachung .) Die durch die Groß -
herzogliche Pollzeidirektivn zu Karlsruhe bereits durch die
Aeitung Nr . Zttr bekannt gemachte höchste Ministen « ! - An¬
ordnung , baß bis auf weitere Benachrichtigung keine schwerere
Fracht als von So bis höchstens 60 Zentner verführt werben
dürfe , muß von dem unterfertigten Obcrbeamten insbesondere
auch darum allgemein in Erinnerung gebracht werden , weil
die hiesige Badener - Brücke und die ob derselben liegende Stra¬
ße zur Zeit durchaus mit keiner andern Last befahren werden
können , und demnach die Fuhrleute werben angehairen werben,
hiernach das Gewicht ihrer Fracht zu vcrtheilen .

Rastatt , den 12 . Nov . >8 -4.
GroßherzogiicheS Obcramt .

Müller .
Ettlingen , sFahndunz . ) Ein Betrüger , der sich

Konrad Maier nannte , wahrscheinlich aber Sebastian D h o -
m a heißt und aus Lmenweiler , bei Freiburg , gebürtig ist ,
hat gestern Abends Gelegenheit gefunden , aus dem hiesigen
Krankenhause , wohin er wegen seiner Unpäßlichkeit gebracht
worden war , zu entweichen .

Dieser Mensch ist 5 ' 4 ' - hoch , hat braune Haare , einen
braunen Backenbart , braune Augen , eine spitze Nase , mui -
lern Mund und gcsünde Zähne .

Er trug bei seiner Entweichung einen dunkelgrünen Rok ,
mit übcrsponncnen Knöpfen und schwarzem Kragen , graue
Beinkleider von Leinenzcug und unicr diesen gelbe Nankmho -
sen , unter den langen Beinkleidern Stiefel , eine schwarze
Halsbinde , und seinem Hemd ist auf der rechten Seile das
Zeichen 71 ? eingeützek .

Auf ocm Kopfe hatte er eine lüchcne Kappe von dunkler
Farbe , mit einem kleine» Schilde . Seine Weste ließ er bei
der Entweichung zurük .

Sammiliche Justiz - und Polizeibehörden werden ersucht,
auf diesen Flüchtling sorgfältig fahnden zu lassen , ihn auf
Betrete » zu verhaft - n , und entweder hierher ober an bas
Großherzogliche Landamt Freibmg wohlverwahrt trausporurcn
zu lassen .

Ettlingen , den ia . Nov . 1824 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Keller .
Achern . LDiebstahl .) In der Nacht vom 27. auf den

28 v . M . wuroe » mittelst Einbruchs aus dem hiesig- » Pffarr -
yause nachstehende Effekten entwendet :

, 2 jttin - ne silbersaeioiurlc Deller .
1 zinneneS Lavoire mit Kanoe
1 zuinener Kredenzieller , worauf eine Jagd eingravirt ist.
s große zinncnc Leuchter.
, großer messingener Mörser mit dem Schlegel .
1 großer schwerer silberner Voriegiöffcl , auf dcssgn Rükseite

die Buchstaben I, O . N sich befinden.
1 silberner Essöffc ! mit giei -hen Zeichen.
1 zinrene Suppenschüssel mit runden Handhebel?.
6 neue zinnene Eß öff- l .
8 neue Pcrzellaittcii - r .
r Pi und Kaffeebohnen .

Sämanl -chc Behörden werden ersucht , auf die entwende¬
ten Effekt - » sowoi - l als den Dieb selbst zu fahnden , lezier » im
Bc : r - iungsf - i! e zu arreliren und hierher zu liefern .

Achcrn , den 4 . No » . 1824.
Großherzogiiches Bezirksamt

K e r n .

Rastatts s E n t k om m e 11e Pferde . ) In voriger
Nacht sind auf der Straße von Karlsruhe zwischen Grünwi » -

kel und Durmersheim zwei Pferde entkommen , zu deren Hiek-
herlieferung , gegen Ersaz der Kosten , fcne aufgefordert wer¬
den , weiche diese Pferde aufgefangc » haben . Auch werden die
löblichen Behörden ersucht , durch baldigste Bekanntmachung
des nachstehenden Signalement zur Ausfindigmachung dieser
Pferde gefälligst miiwirken zu wollen

Die Pferde sind hellbraun , 18 Faust doch , und Wallachen ;
das eine von 6 , das andere von i2 - Jahren ; sie haben lange
Schweife , und tragen Kummet und Geschirr .

Rastatt , den - <>. Nov . 1624.
Großhcnv . liüies Obcranit .

M ülIer .

PhilippSburg . sHan fj a h r m a rkk Vcr Icg 11n g )
Da der Hansjahrmarkl zu St . Leo » , we ^ - u einzetrciener
schlimmer Wiuerung , am r . v . » ich « abgehalttn werden konn¬
te , so wird verleibe auf

Donnerstag , de» 2 . Dez . d . I . ,
verlegt .

Phllippsburg , den 3 . Nov . 1824
Großherzogiiches Bezirksamt .

Keller .

Em m en d in g cn . sW c i n - Ne r st ei g e ru n g .) AU
Donnerstag , den 25 . Nvv . v . I . , Vormittags 10 Uhr , wer¬
den aus hiesig herrschaftlicher Kellerei

5oo Saum 1823er Wein
in abgeiheilteri Parrhien , gegen baare Zahlung bei der Abfas¬
sung , öffentlich versteigert , und bei annehmbaren Geboten so¬
gleich loSgeschlagen werben .

Emmcndttigen , den g . Nov 1624.
Großherzogliche Doniaincnvcrwallunz .

Barb 0 .

Offen bürg . fW e i n - V e r st e i g e ru n g .) Montags ,
den 22 . dieses , Vormittags 10 Uhr , werden in dem herr -
schasilircii Keller zu Durbach ungefähr

4Z0 Ochmie
1824er Hof - und Zehendwein , bei annehmlichen Gcbdtcn oh¬
ne Raiifikaiionsvoibehalt , veisteigert . Wozu man die Liebha¬
ber hiermit einiadel .

Offcnburg , den g . Nov . 1824 .
Großherzogliche Domainenverwaltting .

B r ü ck n e r .

Brette » . s. Frucht u . Wein - Versteigerung . )
MoiuagS , den 22 . d . M - , Vormittags 10 Uhr , werden auf
dicesettigem Bureau von dem herrschaftlichen Speicher in Hei¬
delsheim

56 Malter Gerste ,
und von jenem zu Jöhlingen

120 Mauer 1825er Zehcndhaber ,
sodann

ca . i5 Ohm 1824er Heidelsheimer Jehcndwein ,
gegen baare Bezahlung bei der Abfassung, in Steigerung ver¬
kauft werken.

Brclten , den g Nov . 1824.
Großderzogliche Domaincuverwaltung .

H 0 y c r.

R h e i n b i s ch 0 fs h e i m . f W i rt h s h a u s - D er st e k-
gerung ) Momag , de» 2g . v . M . , Dormiitags , wird zu
Muken,Mops das der Gemcinve daselbst zustehende Wirthshaus
zum Adler einer öffciulichen Steigerung ousgcse,t werden .
Dasselbe besteht i » einem zweistöckige » gut gebauten Wohn -
hause mit dem zum Betriebe der Winhschafl erforderlichen
Raume , wobei auch die uöihigen Ockonomiegebüude , akS
Scheuer , Stallungen , sodann ein Baum - und Gemüsgarten
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«ebst 3 i ? 2 Sester gutes Ackerfeld vorhanden jst . DaSWirthS -
haus sammt den übrigen Gebäuden wird , je nachdem sich
Liebhabgr einfindcn , entweder allein , oder mit den Gütern
versteigert , und im Falle «ine Versteigerung zu Eigenthumnicht zu Stande kommen sollte , zugleich der Versuch zu einer«jährigen Verpachtung dieser Realitäten , unter annehmbaren
Bedingungen , gemacht werden . Indem man diesen Vorgangzur öffentlichen Kenntniß bringt , wird noch bemerkt , baß dieseWirthschast die einzige in Mukenschopf sey , daß sich eine haus¬
hälterische Familie recht gut darauf werde ernähren können ,und daß endlich auswärtige Kauf - oder Pachlliebhaber Ver¬
mögens - und Sittlichkeits -Zeugnisse vorzulegen haben , wennihre Anbote berükjlchtigt werden sollen.

Rhcinbischofsbeim , den 8 . Nov. , 624.
Großhcrzoaiiches Lmtsrevisorat.

G ü n t t e r t.
Karlsruhe . ^Aufforderung . !̂ Es werden alle die¬

jenigen , welche an die Vcrlaffcnschaftsmaffe des im Septem¬
ber - 82- zu Baden verstorbenen Esqulre John Spenceraus irgend einem Rechtsgrunde noch etwa eine Forderung zu
machen haben , aufgefordert, dieselbe

Freitags , den 3 . Dez . d . I . , Vormittags g Uhr ,um so gewisser dahier zu liquidiren , als sonst dieselben mit
ihren Forderungen an die Vermögcnsmaffe ausgeschlossen und
Die Hinterlassenschaft an die gcsezlichen Erben rcsp . deren Be¬
vollmächtigte ohne weiters ausgefolgt werden soll .

Karlsruhe , den 4- Nov. ,824 .
Großherzogliches Stadtamt.

B a u m g ä r t n e r." Philippsburg . ^ Aufforderung . ^ Wer an die
Vcrlassenschaft des verstorbenen Bürgers Peter Fuchs , von !
Kronau , irgend eine Forderung zu machen hat , ist aufgefor -
vert , solche bis den

6 . Dezember l. I . , frühe 9 Uhr ,
«uf diesseitiger Amtskanzlei geltend zu machen , oder zu ge¬
wärtigen , daß er von der vorhandenen Masse ausgeschlossen
werde .

Philippsburg , den 5 . Nov . 1824 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Keller .
Achern . sS chul d en - Liq u i d a tio n . 1 Gegen die

Vcrlassenschaft des Anton Rettig in Saobachwalde» haben
wir die Gant erkannt , und Liquidations- Tagfahrt auf

Mittwoch , den 1 . Dez - , Morgens 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlci anbcraumt. Sämwtliche Gläubi¬
ger werden aufgefordcrt , an gedachtem Lage und Stunde da¬
hier ihre Ansprüche geltend zu machen , andernfalls sic damit
Nicht mehr gehört und von der Masse ausgeschlossen werden .

Achern , den 2g . Okr. 1824.
Großherzogliches Bezirksamt.

Kern .
Lffenburg . sSchulden - Liquidation . ^ GegenKarl Heitz von Niederschopfheim ist Gant erkannt . Die

Gläubiger sind augefordert , ihre Forderungen und Vorrechts-
ansprüche

Mittwochs , den i . Dez . d. I . , Morgens 3 Uhr ,dahier bei Vermeidung des Ausschlusses anzumeldcn und zubegründen.
Lffenburg , den 6 . Nov . 1624 .

Großherzogliches Lberamt .
Beeck.

Lffenburg . s S chul d en - L i q ui d a t io n . 1 Gegen
Katharina Huber , Wittwe des Andreas Fei von Zell , ist
Der Konkursprozeß erkannt. Die Gläubiger sinh aufgefordett,
Me Forderungen und Vorrechtsansprüche

Montag , den 6. Dez . , Morgens 8 Uhr ,
dahier bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse am««
melden und zu begründen.

Lffenburg, den 4 . Nov . 1824 .
Großherzogliches Lberamt .

Beeck .
1. r» , u v u „ g. g 4) er im ^ ayr ivr »von dem Großherzogl . Bad . Militär desertirlc Martin Wuß -ler von Lhlsbach wird hiermit aufgefordert, sich
binnen 3 Monaten

a äsw bei diesseitiger Behörde zu steilen , und wegen seinerDesertion zu verantworte» , widrigenfalls das Nöthige nachden Landesgesetzcii gegen ihn verfügt werden wird .
Gengcnbach , den 5 . Nov. 1824.

- Großherzogliches Bezirksamt.
Bossi .

Bruchsal . sVorladung . ^ Georg Mvsbrircker ,von Stettfcld , welcher in den - 790er Jahren von dem Fürst! .
Speyer ' schen Militär deserkine , bis le »t aber deshalb nicht
verfolgt worden zu scyn scheint , wird andurch aufgefordert, sich

binnen 3 Monaten
dahier zu sistiren , und wegen der ihm angcschuldigtc » Deser¬tion zu verantworten , oder zu gewärtigen , daß er derselben
für schuldig erklärt , und gegen ihn das Rechtliche , nach den
zu jener Zeit bestandenen Gesehen , werbe erkannt werden .

Bruchsal , den 5 . Nov. - 8 -4.
Großherzogliches Lberamt .

G e m e h l .
Karlsruhe . fVorladung -H Soldat Christoph Roth

von Graben ist den 22 . vorigen Monats aus hiesiger Garnison
bescrtirt . Derselbe wird daher aufgefordcrt, sich

binnen 6 Wochen ,
von heute an gerechnet , dahier oder bei dem Großhcrzoglichen
Kommando des Linieil - Infanleric- Regiments Großherzog Nr . 2
zu steilen , und über seinen Austritt zu verantworten , widri¬
genfalls nach den bestehende» Gesetze » gegen ihn erkannt wer¬
den wird .

Karlsruhe , den 5 . Nov . 1824 .
Großherzogliches Landamt.

I . A . d . 0 . B.
v . Vogel .

Müilhcim . s.V o rl ad un g .f Soldat Joh . Kalten¬
bach von Zienken hat sich wiederholt ohne Erlaubniß aus seinem
Urlaubobezirk entfernt , und wird daher aufgeforderr , sich

bliincn 6 Wochen
» äatc» um so gewisser bei seiner vorgesezten Militärbehörde,
dem Großherzoglichen Kommando des 4 . Liiiieninfanterieregi-
mentS in Frciburz , oder bei diesseitiger Stelle zu sistiren und
über seine » gesezwibrigcn Austritt zu verantworien , als sonst
die gesezlichc Strafe der Desertion - -- contumaeiai'.- gegen
ihn erkannt werden wird ,

Müllhcim , den 26 . Lkt. 1824 .
Großherzogliches Bezirksamt .

W u n d t .
Heiligender g . siEdiktalladung . ^ Mathäus

Frey von Beuren , welcher sich schon vor 12 Jahren aus
seiner Heimalh entfernt hat , wird hiermit aufgcsorocrt ,

binnen Jahresfrist
sich dahier zu melden , oder Nachricht zu ertheilen , widrigens
derselbe für verschollen erklärt , und dessen Vermögen seinen
nächsten Verwandten l» fürsorglichen Besitz gegeben wer,,
den soll .

Heiligenberg , den 5 . Nov . 1824 .
Großherz . Bad. Fürst ! . Fürstcnberg. Bezirksamt ,

F e r n b a ch.
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